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Die Akademie für freiberufliche  
Selbstverwaltung und Praxismanagement 

ist das postuniversitäre Forum für niedergelassene sowie 
in zahnärztlichen Berufsvertretungen tätige ZahnärztInnen 
zur Erlangung politischer und sozialer Kompetenzen für 
die Wahrnehmung von Selbstverwaltungsaufgaben und 
zur Fortentwicklung freiberuflichen Praxismanagements. 

Diese berufspolitische Fortbildung in der AS Akademie 
zielt darauf ab, das Bewusstsein der Freiberuflichkeit zu 
stärken und Berufspolitik wie Selbstverwaltung zu pro­
fessionalisieren. Qualifizierte DozentInnen aus Wissen­
schaft und Praxis vermitteln ökonomische, juristische, 
sozialmedizinische sowie gesundheits- und sozialpolitische 
Kenntnisse und fördern die Managementfähigkeiten in 
Praxis, Selbstverwaltung und Berufsverbänden.

Kooperationen

Teile der an der AS Akademie erbrachten Studien­
leistungen können auf den Masterstudiengang „Health 
Management“ der APOLLON Hochschule der Gesundheits­
wirtschaft Bremen sowie den Masterstudiengang „Inte­
grated Practice in Dentistry“ der Akademie für Zahnärztliche 
Fortbildung Karlsruhe angerechnet werden. 

Die AS Akademie übernimmt keine Gewähr für das Angebot 
eines entsprechenden Studienganges, seine Durchführung 
und die Zulassung der BerwerberInnen durch die jeweiligen 
Kooperationspartner.

Gebühren

Die Studiengebühr wird von den Trägerkörperschaften fest­
gelegt und beträgt derzeit pro Semester 1.072,50 Euro, 
für den gesamten Studiengang also 4.290,00 Euro. Eine 
zusätzliche Mehrwertsteuer wird nicht erhoben. 

Die Unterbringung am Studienort erfolgt auf eigene Kosten. 
In der Kursgebühr ist ein Basiscatering enthalten.

Akademie für freiberufliche Selbstverwaltung und 
Praxismanagement (AS) 

Chausseestraße 13  |  10115 Berlin 

Geschäftsführerin

Dipl.-Math. Inna Dabisch, MPH

Wissenschaftliche Leitung des Studienganges

Prof. Dr. Christoph Benz

Die Akademie für freiberufliche Selbstverwaltung und Praxis­
management ist eine Einrichtung der Deutschen Zahnärzte­
schaft und steht unter der Schirmherrschaft von
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Selbstverwaltung und 
Praxismanagement



Voraussetzung für die Zulassung zum Studiengang der 
Akademie ist ein abgeschlossenes Hochschulstudium der 
Zahnmedizin oder eines bezugswissenschaftlich relevanten 
Faches (insbesondere Medizin, Rechts- und Wirtschafts­
wissenschaften, Sozialwissenschaften). Einen Bewerbungs­
bogen finden Sie auf unserer Internetseite: 

www.zahnaerzte-akademie-as.de.

Bewerbung

195 Fortbildungspunkte

bis zu

in 2 Jahren für ZahnärztInnen

Die zahnärztliche Selbstverwaltung steht neuen Heraus­
forderungen gegenüber. Berufspolitischer Nachwuchs und 
MandatsträgerInnen müssen ständig an die steigenden 
Anforderungen qualifizierter Selbstverwaltung herangeführt 
werden. Hierzu müssen die Impulse aus freiberuflicher 
Praxiserfahrung genutzt und das Selbstverständnis zahn­
ärztlicher Freiberuflichkeit gestärkt werden. Deshalb verfolgt 
der Studiengang folgende Zielsetzungen:

•	 berufspolitische Nachwuchsschulung und Qualifizierung 
für die Übernahme von Funktionen in der Selbstverwaltung 
zahnärztlicher Organisationen,

•	 umfassende Informationen für MandatsträgerInnen,

•	 vertiefte Informationen für AkteurInnen im Umfeld zahn­
ärztlicher Berufspolitik,

•	 Vermittlung eines sozial- und wirtschaftswissenschaft­
lichen Wissensfundaments für die politisch und unter­
nehmerisch agierenden ZahnärztInnen.

•	 Zahnärztliche MandatsträgerInnen in Gremien wie Vor­
ständen, Delegiertenversammlungen, Vertreterversamm­
lungen

•	 Zahnärztliche VertreterInnen in Ausschüssen der Selbst­
verwaltung von Kammern, KZVen, Berufsverbänden, Ver­
sorgungswerken sowie in Einrichtungen der gemeinsamen 
Selbstverwaltung

•	 ZahnärztInnen, die ihr besonderes Interesse für berufs­
politische Aktivitäten bekunden und durch Fortbildung 
untermauern bzw. sich darauf vorbereiten wollen

•	 Leitende MitarbeiterInnen in zahnärztlichen Körperschaften 
und Berufsverbänden

Zielgruppen

Studiengang

Grundlagen der Freiberuflichkeit  |  Recht der 
Heilberufe  |  Zahnärztliche Selbstverwaltung    
Politische Entscheidungsverfahren  |  System  
der sozialen Sicherung  |  Einführung in die VWL    
Berufsethik

1. Semester   

Politische Interessenvertretung  |  Recht der GKV     
Verfassungs- und Verwaltungsrecht  |  Sozialrecht    
Meinungsbildung in der Berufspolitik  |  Grund­
lagen des Arbeitsrechts  |  Grundzüge der 
Gesundheits- und Sozialpolitik  |  Grundlagen  
in BWL und Sozialmedizin

2. Semester

Kassenzahnarztrecht  |  Praxisorganisation    
EU-Recht  |  Grundlagen der Gesundheitssystem­
forschung  |  Gesundheitsökonomie  |  Vertrags- 
und Haftungsrecht  |  Grundzüge des Steuerrechts     
Verwaltungs- und Organisationslehre  |  Öffent­
lichkeits- und Pressearbeit

3. Semester

Vertrags- und Haftungsrecht  |  Empirische Sozial- 
forschung  |  Aufgaben der zahnärztlichen Körper- 
schaften  |  Qualitätsmanagement  |  Bewertungs- 
und Honorierungssysteme  |  Kommunikation und 
Geschäftsführung  |  Kommunikation und 
Verhandlungsstrategien

4. Semester

Module 1, 2  |  42 Std.

Module 3, 4, 5  |  68 Std.

Module 6, 7, 8  |  70 Std.

Module 9, 10  |  45 Std.

Ziele

Grundlagen- und Aufbauseminare  |  Workshops  
Planspiele  |  Podiumsdiskussionen  |  Fachexkursion

Veranstaltungsformen

Bis zum 31. Oktober vor Beginn des neuen Studienganges.

Bewerbungsfrist31
Oktober

Zertifikatsarbeit zur Erlangung der Qualifikation „ManagerIn 
in Health Care Systems“.

AS Abschlussarbeit  
nach wissenschaftlichen Standards

2 Jahre 
berufsbegleitend 

von Donnerstagabend 10 Module 

bis Samstagmittag

225 Präsenzzeiten 
Stunden (à 45 Min.)


